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Jean de La Fontaine: Die beiden Ziegen

Auf einer schmalen Holzbrücke, die über einen tiefen Fluss führte, trafen sich zwei Ziegen. Die eine wollte auf diese Seite, die andere wollte auf die andere Seite des Flusses. 

„Geh mir augenblicklich aus dem Weg!“, meckerte die eine.

„Du bist gut!“, erwiderte die andere. „Geh du doch zurück und lass mich hinüber, ich war schließlich zuerst auf der Brücke.“

„Was fällt dir ein?“, entgegnete die erste. „Ich, die ich viel älter bin als du, soll zurückgehen? Niemals! Du bist jünger an Jahren, du musst nachgeben!“

Aber beide Ziegen waren hartnäckig. Keine wollte nachgeben, um die andere vorbeizulassen. Aus dem Wortwechsel entstand ein Streit, schließlich kam es sogar zu Tätlichkeiten.

Mit voller Wucht rannten sie zornig mit ihren Hörnern gegeneinander. Mitten auf der Brücke prallten sie aufs Heftigste zusammen. […]

 1 
Beide Ziegen geben einen „guten“ Grund an, weshalb sie nicht nachgeben wollen. Unterstreiche den jeweiligen Grund im Text farbig. Antworte dann in vollständigen Sätzen.

	

	

	

	


 2 
Überzeugt dich einer der genannten Gründe? Begründe deine Meinung in einem Satz.

	


 3 
Schreibe die Fabel zu Ende und setze eine passende Lehre an den Schluss.

	

	

	

	

	

	

	

	


 4 
Wie könnte man die Eigenschaften der beiden Ziegen beschreiben? Formuliere zusammenhängende Sätze.
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